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Politiſche Wochenſchau
Die parlamentariſchen Ferien neigen ſich ihrem

Ende zu Am Mittwoch nächſter Woche beginnt die Arbeit
der Reichstags und Landtagsabgeordneten von neuem
Bereits haben ſich die Miniſter teilweiſe wieder in Berlin

eingefunden ſo namentlich Herr v Budde der ſich von ſeiner
Krankheit wieder vollſtändig erholt hat und in Berlin an
den Beratungen der Kommiſſion welche über die Perſonen
tarifreform zu beſchließen hatte teilnahm Auch die
Sersgeſe kommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat im

eauf er Woche ihre Arbeiten wieder aufgenommen und
wandte ſich der Erörterung des Zechenſtilllegungsgeſetzes zu
wobei auch der Antrag Gamp der in Bergbaukreiſen
großen Widerſpruch findet Diezur Beratung kommt

infolge der Kommiſſionsparlamentariſche Situation iſt
beſchlüſſe die zu einer Verſtümmelung der Regierungsvorlage
führten einer Kriſis nahe Daß auch in Reichstagskreiſen

Konſſliktsſtimmung vorherrſcht hat letzter Tage die Kölniſche

ſteht dürfte zunächſt intereſſieren

Volkszeitung verraten die wegen der Behandlung des
Toleranzantrages ſehr unwillig iſt und darum ihren
Zorn an der Flottenvorlage und der Reichsfinanz
reform ausläßt Jm Herbſt ſoll es angeblich zum Bruch
zwiſchen Regierung und Zentrum kommen Bis dahin kann
man ja noch etwas warten Ungmittelbare Aufgaben der
Gegenwart ſind dagegen die Börſengeſetzreform und die
Beratung der Militärpenſionsgeſetze Wie es mit dieſen

Erſt dann können die
Steuerpläne zur Diskuſſion kommen über die jetzt allerhand
verfrühte Anſichten auftauchen So brachte der Tag eine

alsbald wieder dementierte Meldung über die Reichs
erbſchaftsſteuer die ſchwere Bedenken über die Stengelſche
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gewandert und

Dichtung in Ehrfurcht zuz ß hrfurcht z

I Reform zeitigen muß Wir ſind gewiß Freunde einer Reichs
erbſchaftsſteuer

I ſie nicht
I ſondern die großen Erbſchaften trifft

T ſozialen Geſichtspunkte
Der

aber ſie muß auch ſo eingerichtet ſein daß
dem bürgerlichen Mittelſtand baſiert

Die Steuer darf
nicht außer acht laſſen

Mittelſtand bis zu 10,000 M Einkommen wird
durch die direkte Beſteuerung ganz unverhältnismäßig
belaſtet während die großen Vermögen und Einkommen
lange nicht in gleicher Weiſe zu den Steuern heran
gezogen werden Man muß das Projekt erſt recht gründlichauf Phue volks wirtſchaftliche und ſoziale Wirkung hin prüfen

ehe man es annimmt Jedenfalls darf es nicht den ſchwer
bedrohten bürgerlichen und kaufmänniſchen Mittelſtand treffen
Mit Recht hat die Freiſinnige Zeitung gefordert daß erſt
die Branntweinſteuer reformiert werde Dieſe Reform würde
60 Millionen Mark einbringen

Am Freitag erfolgte die Rückkehr des deutſchen
Kaiſers von ſeiner Mittelmeerreiſe nach Deutſch
land Zuletzt hatte ſich die kaiſerliche Familie in
Venedig aufgehalten wo ſie die internationale Kunſt
ausſtellung beſucht hatte Bei dem rerlaſſen
italieniſchen Bodens richtete der Kaiſer ein Danktelegramm
an den König von Jtalien in dem er die Feſtigkeit
der deutſch italieniſchen Freundſchaftsbeziehungen betonte
Das Kaiſerpaar begibt ſich zunächſt nach Karlsruhe wo der

auf
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deutſche Reichskanzler dem Kaiſer Vortrag halten wird
dann nach Urville und von dort nach Wiesbaden Die
wenige Tage vor dem Beſuch des deutſchen Kaiſers in
Venedig ſtattgehabte Entrevue rn Goluchowski
und Dittoni ergab die Uebereinſtimmung dieſer beiden
Staaten in ihrer Balkanpolitik Der italieniſche Miniſter
des Auswärtigen Tittoni nannte Goluchowski den hervor
ragenden Staatsmann deſſen Tätigkeit wahrhaft koſtbar für
die Sache des Friedens ſei und Goluchowski ſprach von
den ausgezeichneten Beziehungen zwiſchen Italien und
OeſterreichUngarn Die zwiſchen beiden Staaten vor
handenen Verſtimmungen ſind daher als beſeitigt anzuſehen

Auch der König von England hat ſeine Heimreiſe
angetreten und noch an dem Abend ſeiner Ankunft in der
Heimat Lord Balfour und den Miniſter Lansdowne emp
fangen Wie wenig freundlich England dem Deutſchen
Reiche geſinnt iſt ergibt ſich aus dem neuen Ausbruch der
engliſchen Preßpolemik die man jetzt in Deutſchland
chronologiſch zu rubrizieren anfängt und die direkt un
erklärlich iſt Die Spekulation iſt jedenfalls verkehrt wenn
man beabſichtigt das Deutſche Reich damit einzuſchüchtern
Wir können die engliſche Nervoſität die mehr unklug als
gefahrdrohend iſt gelaſſenen Gemüts ertragen Jetzt wo
in England die innerpolitiſchen Wogen wegen des Wahl
kampfes bald anſchwellen wird manches einigermaßen be
greiflich was an und für ſich unverzeihlich iſt

Die deutſche Geſandtſchaft hat ſich nun auf den
Weg gemacht um dem Sultan von Marokko den Dank des
Deutſchen Reiches für den Empfang des Kaiſers in Tanger
zum Ausdruck zu bringen Deutſchland hat an die Mächte
mit Ausnahme von Spanien Frankreich und Italien eine
Zirkularnote verſandt worin es ſein marokkaniſches Pro
gramm klar legt Deutſchland proteſtiert darin gegen die
Gefahr einer Schutzherrſchaft Frankreichs über Marokko die
dazu führen muß an Stelle des internationalen Handels
verkehrs den franzöſiſchen zu ſetzen Ein großer Erfolg der
Bülowſchen Politik iſt es daß der Sultan von Marokko
die franzöſiſchen Reformvorſchläge abgelehnt
hat Er bekennt ſich zu dem Programm Bülows Die
neutralen Mächte müſſen aus eigenem Jntereſſe die deutſche
Politik in Marokko unterſtützen Geben ſie der franzöſiſchen
Politik recht ſo ſchaffen ſie einen äußerſt unangenehmen
Präzedenzfall Ebenſo gut wie über Marokko können
Frankreich und England eines Tages über ein beliebiges
anderes Land einen r ſchließen ähnlich dem fran
zöſiſch engliſchen Marokkoabkommen und ſie können auf
dieſem nicht mehr ungewöhnlichen Wege ſchließlich der
Selbſtändigkeit aller kleineren Nationen den Garaus machen
das gilt es zu bedenken Die deutſche Politik verdient in
ohem Maße das Vertrauen aller kleineren autonomen

Mächte die engliſch franzöſiſche führt zu deren Gefährdung
Eine wichtige Frage über deren Regelung gleichfalls im

Laufe der letzten Tage mehrfach in den Blättern diskutiert
wurde iſt die Regelung der deutſchen Handels
beziehungen zu Großbritannien den Vereinigten
Staaten von Amerika und zu Argentinien Jn
England iſt die innerpolitiſche Lage noch nicht ſo geklärt daß
man bereits jetzt zu Vereinbarungen kommen könnte Man

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
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muß abwarten ob Chamberlain ſeine Abſicht erreicht
die großen bis jetzt handelspolitiſch unabhängigen
Kolonien Englands Kanada Südafrika Auſtralien in
einen engen Zollkonnerx mit dem Mutterlande zu
bringen Sollte es rfolg haben ſo wird das
britiſche Weltreich dem Deutſchen Reiche eine weſentlich
andere Situation präſentiern als bisher Anders iſt es mit
den Vereinigten Staaten es hieß daß die Kündigung des
bisherigen Vertragsverhältniſſes bereits erfolgt ſei Dieſe
Mitteilung war offenbar verfrüht auch über die Bereit
willigkeit oder Nichtbereitwilligkeit Amerikas zum Vertrags
abſchluß wurde manches Wort geſchrieben Richtig ſcheint daß
die Vorverhandlungen zum Herbſt beginnen werden und daß
ein Vertragsabſchluß im beiderſeitigen Jntereſſe liegt Jm
amerikaniſchen Handelskreiſen glaubt man wenigſtens laſſen
die New Yorker und Baltimorer Proteſte gegen die deutſchen
Minimalzölle auf Getreide darauf ſchließen es
durchſetzen zu können daß Deutſchland ſeinen neuen Zoll
tarif den Vertragsverhandlungen mit Amerika nicht zu
grunde legen werde Das iſt aber eine ganz irrige An
nahme Die deutſche Regierung kann gar nicht anders ver
fahren als nach dem vom Parlament beſchloſſenen Zoll
tarifprogramm Mit dieſer Tatſache muß ſich Amerika ab
finden Ein ſo bequemer Markt wie früher wird das
Deutſche Reich für Amerika nicht bleiben dafür werden
ſchon die deutſchen Agrarier und Jnduſtriellen ſorgen
Aber es entſpricht auch der Billigkeit daß Amerika nicht
anders von uns behandelt wird als wie wir von ihnen
und dieſe Lage wird der neue Handelsvertrag ſchaffen

Von ſonſtigen wichtigen Begebenheiten iſt die Reviſions
Verhandlung des Königsberger Prozeſſes vor dem
Reichsgericht zu erwähnen ſowie die Ernennung des bis
herigen Unterſtaatsſekretärs Freiherrn Rudolf von Secken
dorf zum Präſidenten des Reichsgerichts Die
letztere Mitteilung bedarf noch der Beſtätigung Ferner
hieß es daß der Regierungspräſident Freiherr von der
Recke in Merſeburg zum Oberpräſidenten der Provinz
Brandenburg auserſehen ſei eine Nachricht die von dem
Regierungspräſidenten ſelbſt alsbald dementiert wurde DerVeſuch des Königs von Sachſen am Wiener Hofe
gab zu einer Betonung der Jahrhunderte alten FreundſchaftSigen Sachſen und Oeſterreich Anlaß Die landes
kürchliche Verſammlung in Berlin geſtaltete ſich zu
einer abſtoßenden Demonſtration der Orthodoxie gegen die
moderne Entwickelung Der Ruf nach Scheiterhaufen und
Ketzergerichten wird darum nicht ſympatiſcher daß er anſtatt
wie früher aus der katholiſchen Kirche nun auch aus dem
Lager der proteſtantiſchen Orthodoxie erklingt Die Ger
mania hielt den Korn für gekommen um angeſichts
des Fiaskos der Reformation das ſich angeblich in der

Berliner e hntnnh dokumentiert habe die
Rückkehr der proteſtantiſchen Ketzer in den Schoß der
alleinſeligmachenden Kirche zu empfehlen

n der Türkei kracht es an allen Enden Der Aufſtand
in Arabien brachte dem türkiſchen Heere das ſich zum Teil
bereitwilligſt gefangen nehmen ließ eine Niederlage Sangaa
wurde von den Arabern genommen Der Sultan will nun
ein großes Kriegsheer von 40,000 Mann nach Arabien ent

Ifriilleton
o Nachdruck verboten

Schiller und Lauchſtädt
Bilder aus drei Jahrhunderten

Von Otto Sonne
Die Stätte die ein guter Menſch betrat

Jſt eingeweiht nach hundert Jahren klingt
Sein Wort und ſeine Tat dem Enkel wieder

I

Wer hat wohl die Wahrheit des Goetheſchen Wortes noch
nicht ſelbſt empfunden Wer hat die grauen Quadern der
Wartburg beſtaunt und hat nicht dankbar des zornigen
Kampfesmutes des Reformators deutſchen Glaubens ge
dacht Wer iſt unter den Rieſen des Sachſen waldes

at nicht die leiſen Schauer der Erinnerung
an des Reiches Begründer verſpürt Wer ſtand da droben
auf dem Hügel von Bürgerreuth ließ den Blick an dem
Feſtſpielhaus vorbei nach dem friedlichen Bayreuth und
dem ſilbernen Band des Roten Maines ſchweifen ohne die

ähe des Schöpfers der neuen heiligen deutſchen Kunſt zu
ahnen Wer ſetzte je den Fuß auf die blumigen Matten
von Tiefurt ohne des genialen Altmeiſters deutſcher

gedenken und wer vermag
auchſtädt zu betreten ohne von Erinnerungen an den

Hoheprieſter des Jdealismus umweht zu werden Es liegt
noch heute über dieſem Landſtädtchen ſo friedſam treuer

itten getroſt in Tat und Werk ein eigener Zauber der
en unbefangenen Beſucher der die ſtillen Straßen und

r äßchen am lichten Sonntagnachmittag durchſchreitet mild
fängt und ihn a macht das Raſſeln der Eiſenbahn

du ihn im behaglichen Tempo ſoeben hergeführt hat zu
perdeſen die ihn blind macht für den modernen Schul
dronkvau der neben dem harmlosbeſcheiden im Schatten
C mit jungem Grün geſchmückten Bäume daliegenden
für getheäter ſich erhebt und der ihn empfänglich ſtimmt
und e Pylle der Kleinſtadt die in mancherlei Geſtalt tot
ehrf ebend ihm entgegen tritt Lebend wenn ihm die
karleie Frau Doris beim Erſtehen einiger Anſichtspoſt
beriht mit freundlicher Geläufigkeit von den Hoffnungen

tet die ganz Lauchſtädt auf das Theaterſpielen am

Pavillon den gewaltigen Stammtiſch betrachtet der einen
beträchtlichen Teil des klaſſiſchen Raumes einnimmt lebend
wenn ein munterer Flachskopf um einen Pfennig bittet
und tot wenn ihm in einem ſchmucken Gaſthaus
am Markte für billiges Geld mit einem echten
Leinchen aufgewartet wird deſſen ſich keine Stadt der

fröhlichen Pfalz zu ſchämen braucht Tod und Leben Ver
gangenheit und Gegenwart reichen ſich hier die Hände in
ſtill beſchaulicher Harmonie und dieſe Miſchung iſt es diedas Wunder vwirkt die den Fremdling rüggerſegt in alter

Tage Herrlichkeit und ihn doppelt empfänglich macht für die
Weihe der Totenfeier die doch zugleich ein Feſt der Freude
iſt weil ſeine Stunden dem Heros gelten der es wie wenige
verſtanden hat ſeine Jndividualität zu veredeln und zur
reinſten herrlichſten Menſchheit hinaufzuläutern dem Genius
deſſen Walten gleich fruchtbarem Frühlingsregen dem
durſtigen Acker der Seele unſeres Volkes zum Segen gedieh
und gedeiht dem Dichter der uns Wahrheit Schönheit
Reinheit in unendlicher Fülle geſpendet t der Feier die
dem Liebling der deutſchen Nation dem ſiegreichen Banner
träger des Jdealismus gilt Es ſtreiten ſich die Schrift
gelehrten gar viel um die Frage Wie feiern wir Schillerund hundertfach variiert net die Antwort Mich dünkt es

feiert ihn jeder am beſten nach ſeiner Art Findet er nur
Befriedigung darin quillt ihm aus den Reden und Feſten aus
Prunk und Glanz nur ein wärmender Strahl entgegen der die
ſchlummernden Säfte des idealiſtiſchen Prinzips zu friſchem
Kreislauf antreibt dann iſt die Feier eine geſunde und im
Sinne Schillers würdige geweſen Und nun zurück in ver
gangene Tage

1789
Ueber den erſten Beſuch Schillers in Lauchſtädt berichtet

F Maagk jetzt Rektor der dortigen Schule in ſeiner leſens
werten Schrift Das Goethetheater Der Ort ſelbſt war
ihm nicht fremd Er hatte hier 1789 ſeine erſten Sommer
ferien als Profeſſor zugebracht um ſich von den ungewohnten
Arbeiten und den kleinlichen Scherereien ſeines Amtes zu er
holen im traulichen Verkehr mit den Lengefeldſchen Damen
Bei dieſem Aufenthalte ſoll Charlotte ſeine Braut geworden
ſein wenigſtens iſt es hier dem ſchüchternen Dichter gelungen
ſeine Befangenheit dem adligen Fräulein gegenüber zu über
winden und die förmliche Brautwexbung die erſt im Dezember
desſelben Jahres erfolgte vorzubereiten Das Haus das er

Schillerſonntag ſetzt tot wenn er mit gehörigem Reſpekt im damals bewohnte wird noch heute als Schillerhaus ge
zeigt und iſt gleich der Wohnung Goethes durch eine
Gedenktafel gekennzeichnet Vergleiche auch Pick
Schiller in Lauchſtädt Otto Naſemann ſchreibt über jene

Tage in ſeiner denkwürdigen Abhandlung Bad Lauch
ſtädt Halle a S 1885 Verlag von Otto Hendel Feſt
ſteht daß Schiller die beiden Schweſtern Karoline und
Charlotte von Lengefeld in den erſten Tagen des Auguſt 1789
in Lauchſtädt beſuchte daß er bald nachher nach Leipzig
zu dem ihm ſo nahe befreundeten Körner reiſte und von
dort aus ſeine Werbung an die künftige Gattin abſchickte
die er wohl ſchon früher durch die Schweſter hatte ergehen
laſſen Bemerkenswert iſt daß die Lauchſtädter Badeliſte
von 1789 den Namen Schillers nicht verzeichnet Die Ge
ſchichte des Lauchſtädter Theaters hatte 28 Jahre zuvor mit
den von dem Komödianten Joh Ernſt Wilde aus Leipzig
geleiteten Aufführungen von Marionettenſtücken begonnen
dem die Konzeſſion in einem auf der Allee befindlichen
Gebäude gegen Entrichtung von zwei Talern zum Merſe
burger Waiſenhauſe gegeben worden war Nachdem auf
dem Platze auf dem das heutige Schauſpielhaus ſteht
1776 ein hölzernes Theater von 50 Fuß Länge und 30 Fuß
Breite von dem Direktor Koberwein unter ſchwierigen Be
dingungen errichtet worden war das jedoch bereits nach
einem Jahrzehnt wieder abgebrochen werden mußte um
einem neuen möglichſt ökonomiſch eingerichteten Komödien
hauſfe Platz zu machen welches dem Direktor der Weimarſchen
Schauſpielergeſellſchaft Joſef Bellomo ſein Daſein verdankt
nahm der Beſuch der Vorſtellungen einen mächtigen Aufſchwung
der beſonders auf den Jdealismus der leidenſchaftlich
fordernden Jünglinge d h auf das Intereſſe der Halleſchen
Studentenſchaft zurückzuführen iſt Ueber das Re
pertoire Bellomos fehlen wie Naſemann erzählt nähere
Nachrichten Er wird ſchwerlich anders verfahren ſein als
ſpäter Goethe der es vermied neue Stücke für Lauch
ſtädt einſtudieren zu laſſen und nur die in Weimar ge

n wiederholte Es verſteht ſich daß die Dramen der
eiden Weimaraner Dichter nicht unberückſichtigt blieben

und daß die Abende an welchen diejenigen Schillers auf
eführt wurden namentlich Die Räuber die akademiſche
ugend ganz beſonders anzogen iſt erklärlich
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enden und mittlerweile auf dem Balkan nach Möglichkeit
r Frieden ſorgen Es heißt er habe den Fürſten von

Bulgarien nach Konſtantinopel eingeladen Ob dieſer viel
ewandte Mann der immerhin recht unangenehmen Ein
adung Folge leiſten wird ſcheint nicht ſo ganz ſicher Jm

übrigen hängt der Friede auf dem Balkan infolge der Ungunſt
der türkiſchen Lage in Arabien jetzt weſentlich von dem Ein
vernehmen OeſterreichUngarns mit Italien ab Sie werden
die kleineren Staaten wohl ſo lange im Zaume halten bis
die Türkei aus der arabiſchen Verwicklung als Sieger hervor
gegangen ſein wird

leber die tripolitaniſche Frage die vor der
Venediger Entrevue in der Preſſe angeregt worden war
ſoll ſo viel feſtſtehen daß tatſächlich eine franzöſiſche
Kapitaliſtengruppe ſich um die Pachtung des Hafens bemüht
habe nachdem eine italieniſche Sondierung erfolglos
S Auch engliſche Einflüſſe haben dabei die Hand im
piele Die Interpellationen in der italieniſchen Kammer

werden wohl nächſtens Klarheit verſchaffen
Rußland feierte ſein Oſterfeſt Jn Warſchau kam es zu

einer blutigen Kataſtrophe die in der Art wie das Militär
egen wehrloſe Demonſtranten vorging lebhaft an das
etersburger Straßengemetzel vom 21 Januar erinnerte

Am Donnerstag proklamierte das Proletariat in Warſchau
den Generalſtreik Am 1 ruſſiſchen Mai dem 14 unſeres
Kalenders ſoll eine bewaffnete Maifeier ſtattfinden Die
Bombenattentate nehmen in großem Umfange zu Der Zar
unterzeichnete am Oſtertage das ruſſiſche Toleranz
edikt welches die Gleichſtellung der chriſtlichen Bekenntniſſe 3
bringt und auch dem Katholizismus die lange verſagte
Duldung gewährt Die religiöſe Reform iſt aber in Ruß
land nicht die Hauptſache ſondern die politiſche und im An
ſchluß daran die ſoziale und agrariſche und die will nicht vor
wärts kommen trotz aller Konferenzen Vom mandſchuriſchen
Kriegsſchauplatze wurde neues nicht gemeldet Im chineſi
ſchen Meere haben ſich die Ruſſen unter Roſchdjeſtwensky
neue Neutralitätsverletzungen an der franzöſiſchen Küſte zu

Die Studentenſchaft war im Lichthofe der
Hochſchule verſammelt ſie brachte Herrn Seck als er zum
Rektor ging Ovationen dar und ſtimmte bei ſeinem Wieder
erſcheinen ein Pereat tristitia h die Mard

Wie die Frkf Ztg erfährt haben au e MarburgerProfeiſore x h in einer Eingabe an den preußiſchen
Kultusminiſter gegen den Erlaß betreffend die Studenten
ausſchüſſe gewandt

Parlamentariſches
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur

Vorberatung der zweiten Berggeſetznovelle welche
infolge der in großem Umfange erfolgten Stillegung von
Zechen eine Aenderung des 8 65 des bisher geltenden Berg
geſetzes vorſieht begann Freitag früh ihre Beratungen mit einer

zu unterziehen

Von den

ſchulden kommen laſſen ſo daß Japan einen zweiten Pro
teſt nach Paris ſandte König Eduard und Präſident Loubet
ſollen willens ſein aus Beſorgnis daß ihre beiden

Länder mit in den Krieg hineingezogen werden könnten
apodiktiſch den Friedensſchluß zu verlangen Nebogatows

lotte hat nun auch Singapore paſſiert Ob er nach
ladiwoſtok gelangen wird oder ob den ruſſiſchen Flotten

der Weg verſperrt werden wird wer kann das wie

W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Freitag mittag iſt der Düſſeld Ztg zufolge der Geheime
Kommerzienrat Dr Jng Karl Lueg Mitglied des Herren
hauſes geſtorben

Der Reichsanzeiger ſchreibt Bei dem Reichsſchatzamt iſt
der bisherige Direktor Twele zum Unterſtagtsſekretär und der
bisherige vortragende Rat Kuehn zum Direktor mit dem
Range eines Rates der erſten Klaſſe ernannt worden

Eine Berliner Knurreſpondenz brachte die Nachricht der
Unterſtaatsſekretär im Staatsminiſterium Frhr v Secken
dorff ſei zum Nachfolger des Reichsgerichtspräſidenten
Dr Gutbrod ernannt worden Wie die Nordd Allg Ztg
hört ſind für die Neubeſetzung des Reichsgerichtspräſidiums
bisher weder Beſchlüſſe des Bundesrats herbeigeführt noch dem
Kaiſer Vorſchläge unterbreitet worden

Das Kaiſerpaar in Karlsruhe
Reichskanzler Graf Bülow iſt am Freitag in Karlsruhe

eingetroffen und am Bahnhof im Namen des Großherzogs von
Baden von dem Chef des Geheimen Kabinetts Frhrn v Babo
dem Miniſter des Aeußern Frhrn Marſchall v Bieberſtein und
von dem preußiſchen Geſandten v Eiſendecher empfangen worden
Graf Bülow iſt im großherzoglichen Schloß abgeſtiegen

Das angebliche Jnterview des dentſchen
Reichskanzlers

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Da der Verfaſſer des im
Gaulois abgedruckten und kereits als apokryph bezeichneten

Jnterviews den Schein zu bewahren ſucht als habe er
Aeußerungen des Reichskanzlers wiedergegeben ſehen wir uns
zu der Feſtſtellung genötigt daß der Gaulois einer
groben Myſtifikation zum Opfer gefallen iſt die
von ihm gebrachte Unterredung iſt ein freies Phantaſie
gebilde Herr Richet hat den Reichskanzler nicht geſprochen
und es iſt ihm auf ſeine Bemühung um eine Unterredung nichts
weiter mitgeteilt worden als daß der Reichskanzler nicht in der
Lage ſei ihn zu einem politiſchen Geſpräche zu empfangen

Die Drohungen Fitzgeralds
Admiral Fitzgeralds Artikel wird in London zumeiſt ab

fällig beurteilt Die Daily Mail die ſonſt die antideutſche
Stimmung gern ſchürt ſchreibt Fitzgerald ſei nicht mehr aktiv
ſo daß er nicht beſtraft werden könne wegen ſeines Artikels der
die beklagenswerteſte Wirkung haben müſſe weil er den
von der deutſchen offiziöſen Preſſe im vorigen Winter aus
geſtreuten Gerüchten daß England einen plötzlichen
Angriff auf Deutſchland im Schilde führe Färbung
verleihe Daß England an einen Krieg nicht denke
ließe ſich folgerichtig beweiſen durch die Tatſache daß es in
dieſem Jahre den Kiel nur zu einem Schlachtſchiff lege gegen
zwei deutſcherſeits obwohl ſobald das kleine britiſche Schiffs
programm erſchienen ſei die deutſche Admiralität die Abſicht an
kündigte im Herbſt ein Nachtragsprogramm einzubringen das
für weilere 6 gepanzerte Kreuzer Fürſorge treffe Keine Macht
könne ja diktieren wie viel Schiffe ein anderer Staat bauen
ſolle aber wenn eine Macht ihre Exiſtenz durch ein fremd
ländiſches Programm bedroht fühle ſo ſei es ihre Pflicht zwei
Schiffe zu bauen gegen das eine des Rivalen Fitzgeralds
Drohungen würden von allen vernünftigen Engländern ſcharf
gemißbilligt werden

Zum Hochſchulſtreit
Von verſchiedenen ſonſt gut unterrichtet geltenden Seiten wird

der Magdeb Ztg zum preußiſchen Hochſchulſtreit gemeldet
daß auch das Rektorat der techniſchen Hochſchule in Hannover
gegen den Erlaß des Kultusminiſters vom 16 März Stellung

und ſich in einer Eingabe für Aufrechterhaltung der

die h n J keiten habe Dasorat von Hannover verweigert indes auliche Auskunft hierüber ß Anſragen jede an
Der cand rer techn Seck einer der Vertreter der C har

lottenburger Studentenſchaft gegen den ein Diszipli
narverfahren ſeitens der Charlottenburger Hochſchulbehörde
eingeleitet iſt hatte ſich geſtern einem zwei Stunden dauernden
Verhör vor dem Rektor und dem Syndikus der Hochſchule

Generaldiskuſſion des Artikels 1 welcher dem Bergwerkseigen
tümer die Verpflichtung auferlegt das Bergwerk zu betreiben
wenn der Betrieb Gewinn verſpricht und der Unterlaſſung oder

gänzlichen oder teilweiſen Einſtellung des Betriebes überwiegende
Gründe des öffentlichen Jntereſſes entgegenſtehen Die frei
konſervativen Mitglieder der Kommiſſion ſprachen ſich gegen den
Gedanken der Zwangsverwaltung und des Zwangsbetriebes aus

Mitgliedern des Zentrums wurde dagegen be
antragt die Worte wenn der Betrieb Gewinn verſpricht
zu ſtreichen Die Regierung beſtritt die Auffaſſung daß
das Geſetz ſich gegen das Kohlenſyndikat richte Die
Vorlage ſei auf rein ſachlicher Grundlage aufgebaut denn es
habe ſich gezeigt daß die jetzigen Beſtimmungen nicht genügten
gegen die Stillegung eines noch rentabeln Bergwerkes tatkräftig
einzuſchreiten Von konſervativer Seite wurde vorgeſchlagen
der Fiskus muſſe erſatzpflichtig gemacht werden können
und gegen die Anordnung des Zwangsbetriebes und der

wangsverwaltung müſſe die Einlegung eines Rechts
mittels möglich ſein Regierungsſeitig wurde dieſen Bedenken
widerſprochen Von nationalliberaler Seite wurde ebenfalls für
eine Erſatzpflicht des Staates im Falle zu Unrecht oder ohne
Erfolg angeordneten Zwangsbetriebes plädiert Vom Zentrum
wurde angeregt ob nicht ein beſonderer Gerichtshof beſtehend
aus je zwei Vertretern der Behörde der Bergwerksbeſitzer und
der Arbeiter als Beſchwerdeinſtanz gegen die Miniſterial
entſcheidung auf Zwangsbetrieb eingerichtet werden könnte Von
freikonſervativer Seite wurde dagegen die Einführung des Ver
waltungsſtreitverfahrens für zweckmäßig gehalten Hieranf trat
die Mittagspaufſe ein

Kirche und Schule
Der Verlauf der Hochſchulbewegung hat jetzt die

katholiſchen Studentenvereine zu einer Proteſtkund
gebung veranlaßt Jn Hannover wurde ein von zahlreichen
Vertretern des Verbandes katholiſcher Studentenvereine aus der
Provinz und beſonders aus Göttingen beſuchter Konvent ab
gehalten von dem nach mehrſtündiger Beratung folgende
Reſolution angenommen wurde

I Wir ſtehen auf dem Boden der akademiſchen Freiheit
2 Wir verlangen die akademiſche Freiheit auch für die
konfeſſionellen Korporationen und deshalb ihre Gleich
berechtigung mit anderen Korvorationen insbeſondere auch bei
der Vertretung in den Ausſchüſſen für die gemeinſamen
Jntereſſen der Studentenſchaft 3 Wir betrachten es als
Recht und Pflicht der katholiſchen Korporationen bei allen
gemeinſamen Angelegenheiten der Studentenſchaft mitznarbeiten
Wir proteſtieren deshalb gegen jeden Verſuch die katholiſchen
Korporationen in irgend einer Weiſe von dieſer Mitarbeit
auszuſchließen oder daran zu hindern 4 Dieſe Pflicht haben
die katholiſchen Korporationen ſeit ihrem Beſtehen alſo ſeit
mehr als fünfzig Jahren erfüllt und niemals den Frieden an
den Hochſchulen geſtört

Bei dem der Verſammlung folgenden Kommers wurde ebenfalls
Proteſt gegen die Angriffe erhoben und darauf hingewieſen
daß die katholiſchen Korporationen in dem Kampfe gegen die
verleumderiſchen Beſchuldigungen und Angriffe Sieger ſein
würden weil das geſamte Miniſterium hinter ihnen ſtehe
Jm Hinblick auf dieſe Kundgebung iſt ein Anſchlag des
Rektors der Hannoverſchen Hochſchule intereſſant in dem
darauf hingewieſen wird daß die Bildung eines allgemeinen
Studentenausſchuſſes für abſehbare Zeit nicht in
Ausſicht ſteht und darum das von dem Rektor bei der
Auflöſung des Ausſchuſſes in Verwahrung genommene Ver
mögen der Studentenſchaft an die Berechtigten zur Verteilung
gelangen ſoll Es iſt ſchon früher hervorgehoben worden daß
der beſtehende Ausſchuß der nichtkonfeſſionellen
Studenten in Wirklichkeit die Stellung des allgemeinen
Ausſchuſſes einnimmt Daß der Rektor von Hannover mit ber
Genehmigung dieſes Ausſchuſſes entgegen dem Miniſter das
Vertrauen der Studentenſchaft wiedergewonnen hat beweiſt die
Frequenz der Hannöverſchen Hochſchule beim Beginn des neuen
Semeſters Der Ab und Zugang hat ſich wie früher vollzogen
und die Geſammtzahl iſt nicht vermindert

Hygiene und Medizinalwweſen

Die Aerztekonferenz des Regierungsbezirks
Merſeburg beſchloß auf Antrag des Profeſſors Schmidt
Rimpler den deutſchen Aerztetag in Straßburg zur
Stellungnahme gegen die mediziniſchen Akademien zu
veranlaſſen

Die Beendigung des Leipziger Aerztekonflikts iſt
nun endgültig vollzogen Geſtern wurde der Sanitäts
verein durch Beſchluß der Hauptverſammlung aufgelöſt Jetzt
iſt die ärztliche Verſorgung der Kranken in Leipzig ſoweit für ſie
die ärztliche Krankenverſicherung in Betracht kommt wieder ganz
in der urſprünglichen Weiſe geordnet

Heer und Flotte
Wegen Soldatenmiß handlungen hatte ſich vor

dem Kriegsgericht in Thorn der Sergeant Friedrich
Zil z und der Unteroffizier Stanislaus Braſſe
von der 7 Kompagnie des 21 Jnfanterie Regiments zu ver
antworten Sie waren wegen Mißhandlung Untergebener in
103 beziehungsweiſe in 66 Fällen angeklagt Sie haben die
Leute mit Fußtritten Fauſtſchlägen Ohrfeigen und Schlägen
mit der Klopfpeitſche traktiert Nach zweitägiger Verhandlung wurde
Sergeant Zilz wegen Mißhandlung in 38 Fällen und vorſchrifts
widriger Behandlung in 23 Fällen der Unteroffizier Braſſe in
zehn Fällen ſchuldig erachtet Die Strafe fiel milde genug aus
Zil z wurde nach der Volksztg zu drei Monaten Ge
fängnis Braſſe zu vier Monaten verurteilt degradiert
wurden ſie nicht

Auskand
Das franzöſiſche Reformprogramm von

Marofkfo
Der Matin meldet aus Fez unter dem 30 April daß der

Maghzen zwar die Notwendigkeit der von der franzöſiſchen
Regierung vorgeſchlagenen Reformen einſehe zu ihrer Verwirk
lichung jedoch nur den gemeinſomen Beiſtand aller europäiſchen
Mächte nicht lediglich denjenigen Frankreichs annehmen würde
Die Aufenthaltsſteuern für Fremde die Einführung neuer Ab
gaben für Küſten und Binnenhandel vor allem die der geplanten
Staatsbank zu erteilenden Privilegien wären nach Anſicht des
Maghzen obve Zuſtimmung der Mächte unduürch
führbar Der Maghzen weiſt die freundliche Mitwirkung
eines von der franzöſiſchen Regierung empfohlenen Geld

inſtituts keineswegs zurück Banque de Paris et des Pays Bau t
wünſcht aber bei der Reform des Münzweſens bei der
Verwaltung der Domänen und Moſcheen Güter nicht aug
ſchließlich von einem europälſchen Geldinſtitut abhängig zu ſein
Ferner wehrt ſich der Maghzen dagegen daß den Diſtriktschefg
Kaids zugunſten der von Frankreich zu ernennenden

Funktionäre die Macht genommen und nur deren Schein
belaſſen werden ſoll Die von Einheimiſchen und Fremden
gewünſchten Reformen der Verwaltung und Rechts
pflege ſollten nicht ohne den Rat des geſamten in
Marokko reſidierenden Konſularkorbs durchgeführt werden
Mit dieſen Anſchauungen und Stimmungen wird Graf Tatten
bach in Fez zu rechnen haben Taillandier beſitzt am Groß
weſir Mohamed el Mofdalab eine gewiſſe Stütze aber Benslj
man der Miniſter des Aeußern und die übrigen Mitglieder
der Regierung halten ſich ſtreng an die von den Notabeln
deutlich ausgeſprochenen Forderungen welche darin gipfeln daß
nur innerhalb der beſtehenden von Marokkanern allein zu
leitenden ſtaatlichen und religiöſen Einrichtungen Reformen
zuläſſig ſeien

Jn den bereits kurz erwähnten Ausführungen des Times
Korreſpondenten aus Tanger über die franzöſiſchen Vorſchläge
für die Finanzreform Marokkos heißt es Die marokkantſche
Müuze ſoll auf Pariwert mit der franzöſiſchen und engliſchen
Münze geſtellt werden Die marokkaniſche Staatsbank die tat
fächlich das Schatzamt von Marokko werden würde ſolle die
Zahlungen an alle Beamten und das Heer übernehmen
die Steuer und Zolleinnahmen in Empfang nehmen
und dabei das Recht behalten ſich dem zu widerſetzen
daß der Maghzen Geld dieſen Fonds entziehe Aller
marokkaniſche Regiernngsbeſitz ſoll von dieſer
Bank verwaltet und der Einnahmeüberſchuß des Beſitzes der
Moſcheen zur Gründung und Erhaltung von Schulen für die
Verbreitung der franzöſiſchen Sprache verwendet werden
Der Maghzen ſoll ſich verpflichten Anleihen nur von dieſer
Bank zu nehmen Die Banque de Paris et des Pays Bas ſo
wird weiter vorgeſchlagen wird um ein Gutachten erſucht werden
ob die Bildung der markokaniſchen Bank jetzt angezeigt ſei Zur
Erhöhung der marokkaniſchen Staatseinnahmen wird vorge
ſchlagen von allen Perſonen die Marokko betreten
eine Steuer zu erheben und den Paßzwang einzuführen

Dieſe Vorſchläge Frankreichs ſind infolge des oben mitgeteilten
Widerſtandes Marokkos geſcheitert Es ſoll vielmehr das
Bülowſche Programm zur Ausführung gelangen welches
von der Gleichberechtigung aller Mächte bei der
marokkaniſchen Reformfrage ausgeht

Der deutſche Geſandte Graf Tattenbach überbringt dem Sultan
von Marokko wie aus Tanger gemeldet wird an Stelle der
üblichen Geſchenke die zu beſorgen keine Zeit war den Stern
des Roten Adlerordens mit Brillanten

Die TamburiniAffäre
Der Eclair teilt ein vertrauliches Rundſchreiben mit das

der frühere franzöſiſche Miniſterpräſident Combes als
interimiſtiſcher Kriegsminiſter im April 1904 an die Korps
kommandeure gerichtet haben ſoll und in welchem er vor den
Treibereien eines gewiſſen Wolff warnt der Offiziere zur Teil
nahme an einer Reiſe nach Abeſſynien aufforderte Wolff
iſt identiſch mit dem in die Verſchwörungsangelegenheit ver
wickelten Hauptmann Volpert Das Blatt zieht daraus den
Schluß daß Combes die Komplottangelegenheit bereits ſeit
längerer Zeit gekannt habe

Die Arbeiteransſperrung in Schweden
Der Verſuch eine friedliche Verſtändigung zwiſchen den

ſchwediſchen Arbeitgebern und den gewerkſchaftlichen Arbeitern
des Baugewerbes zuſtande zu bringen iſt mißglückt Jnfolge
t iſt die vom centralen Arbeitgeberverband in Stockholm
beſchloſſene Ausſperrung der den Gewerkſchaften angehörigen
Bauarbeiter in Kraft getreten Die Ausſperrung erſtreckt ſich
vorläufig auf etwa zweitauſend Arbeiter

Die Konventnalen in der Türkei
Der Generalprior des in der Türkei tätigen Ordens der Kon

ventualen hat die franzöſiſche Regierung welche ſich geweigert
hatte bei der Pforte zugunſten des Ordens zu intervenieren
davon verſtändigt daß die Miſſionsanſtalten des Ordens ſich
unter das italieniſche Protektorat geſtellt haben

Der Aufſtand in Arabien
Die Aufſtändiſchen in Yemen haben ſälnntliche türkiſche Ver

waltungsbeamten ermordet

Die Lage in Nuſland
Die Moskauer Monarchiſtenpartei

veröffentlicht ihr Programm worin geſagt iſt es ſei die Auf
gabe der Partei mit geſetzlichen Mitteln die Beſeitigung der
inneren Wirren anzuſtreben Sollte der Zar die Anwendung
ſtreng einheitlicher rationeller feſter Dikktatormaßnahmen
nötig finden ſo ſei die Partei bereit die Regierung zu unter
ſtützen Nach Beendigung der Wirren und erfolgter Beſiegung
der Japaner breche der Zeitpunkt für Reformen an welche die
unbeſchränkte Selbſtherrſchaft noch mehr zu be
feſtigen und die orthodoxe Kirche zu verherrlichen
geeignet ſeien welche der nationalen Kulturidee im ganzen Reiche
freie Entwicklung geben und zur breiten dezentrauſtiſchen Ent
wicklung des lokalen Wirtſchaftslebens durch ununterbrochene
Fürſorge für das materielle und geiſtige Wohl der Bauern und
des Arbeiterſtandes zur Einbürgerung des Rechtszuſtandes und
Ordnung in Stadt Land und Schule endlich durch rationelle
Organiſation der Ueberſiedlung zur Vergrößerung des bäuer
lichen Grundbeſitzes führen und ein ſtarkes ruſſiſches Reich
ſchaffen würden

Der Krieg in Oſtaſien
Das baltiſche Geſchwader

Das ruſſiſche Geſchwader das bei der Hon Kohe Bucht nörd
lich der Kamranh Bucht am 2 d M vor Anker lag beabſich
tigte am Morgen des 3 Mai den Ankerplatz zu verlaſſen Der
ruſſiſche Admiral hatte die franzöſiſchen Behörden davon in
Kenntnis geſetzt

Die füdamerikaniſchen Kriegsſchiffe
Die der Times aus Petersburg zugegangene ſenſationelle

Meldung Rußland habe die Marinen von Chile und Argen
tinien käuflich erworben wird zwar laut Magdeb Ztg fort
geſetzt amtlich dementiert aus guter diplomatiſcher Quelle
verlautet aber ſüdamerikaniſche Kriegsſchiffe würden nach der
Oſtſee gebracht um als Kern der neuen Flotte zu dienen falls
der Flotte Roſchdjeſtwenskys ein Mißgeſchick zuſtoße

m e

Großbritannien
Der König von England empfing Freitag mittag denMiniſter des Kenßeri Marquis of Lansdowne
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Halke und Umgegend
Halle 6 Mai

Kind ertrunken Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr iſt unter
halb des Pfälzer Schießgrabens ein etwa ſieben Jahre
alter Junge beim Spielen in die Schifferſaale

eſtürzt und ertru nken Von der Strommeiſterei wurde
durch die Spielgefährten des Kleinen ein Kahn zur Hilfe
requlriert es kam jede Hilfe jedoch zu ſpät

Der Ornithologiſche Centralverein für Sachfen und Thüringen
hielt vorgeſtern ſeine Hauptmitgliederverſammlung ab Herr
Magiſtratsſekretär E Scha ch t z ab e l der nach 11 jähriger

ehe n e eenden ernannk zu Vorſitzende age Hda Werm Ven tzſch gewählt Das Amt des 2 Vorſitzenden

wurde Herrn C Vogler übertragen Zu Schriftführern wurden
die Herren Arndt und Patz als Kaſſierer Herr E Schwabe
gewählt Zu Jnventarverwaltern wählte die Verſammlung die
Herren O mann und Fiedler Ausſtellungskaſſierer wurde

err H DietzeDie hieſige reneinmierte Kakao und Schofoladen Fabrik von

David Söhne wird wie wir weiler erfahren in einep ten Geſelſchaft unter der Firma avid Sö hin e A ktien
Geſellſchaft umgewandelt Es handelt ſich um eineſogenannte Familiengründung Das Aktienkal ital ſoll 1,100,000 M
betragen Das Unternehmen hat hauptſächlich in den letzten
Jahren einen bedeutenden Aufſchwung genommen und dürfte
heute zu den größten Fabriken der Branche zählen Als Maß
ſtab für den Umfang mag gelten daß im vorigen Jahre
ca 375,000 Mark für Zoll auf verarbeiteten Rohkakao bezahlt
worden ſind Die Fabrik beſchäftigt über 300 Perſonen
ca 260 Arbeiter und Arbeiterinnen und über 40 kaufmänniſche
Beamte Neuerdings wird durch bauliche Veränderung eine
weitere Vergrößerung der Fabrik vorgenommen

Kunſt und Wißenſchaft
Schillerfeiern Jn Hagen i W wird bei der Feier

eine Szene aus der Jungfrau von Orleans Wallenſteins
Lager und die Rütli Szene aus dem Tell von Bürgern
und Bürgerinnen der Stadt geſtellt die ſeit Wochen Abend
für Abend unter Leitung des Elberfelder Theater Regiſſeurs ein
lernen Schaffhauſen wo die Glocke hängt von der
Schiller das Motiv ſeines Liedes nahm feiert den Todestag
Schillers durch eine Wiedergabe des Wilhelm Tell
unter freiem Himmel Dle große Freiluftbühne lehnt
ſich an die Fäſenſtaubpromenade an ſodaß prächtige alte Bäume
den Hintergrund umrahmen

Hochſchulnach richten l Zur Erlangung der Doktor
würde legte Herr Wilhelm Meinecke aus Magdeburg
der philoſophiſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs Univer
ſitzt Halle Wittenberg ſeine Jnaugural Diſſertation

Ringförmige Gleichgewichtsfiguren rotierender Flüſſigkeitsmaſſen
bei Anziehung durch einen Centralkörper vor p Der Vor
ſtand der augatomiſchen Anſtalt zu Tübingen Profeſſor
Dr Frorieß der im letzten Halbjahr infolge Krankheit be
urlaubt war und in Aegypten und Paläſtina weilte iſt zurück
gekehrt und hat ſeine Lehrtätigkeit wieder aufgenommen

r Kleine Mitteilungen Ein Antikenfund von
großer Bedeutung wurde bei Kanalarbeiten in Tarent gemacht
Man ſtieß dort laut B auf ein archaiſch griechiſches Grab
VI Jahrhundert vor Chriſti das außer zerfallenen Knochen

ein wundervolles Diadem Haarnadeln eine Halskette aus kleinen
Jdolen und einen vergoldeten Löwenkopf enthielt
ſ

Gerichtsverhandlungen
Wie uns ein Privattelegramm aus Berlin meldet fand in

der Beleidigungsklage des Chefredakteurs Dix von der Nat
Ztg wider den Herausgeber der Zukunft Maximilian
Harden und der von Harden erhobenen Widerklage am
Freitag vor dem Schöffengericht die Hauptverhandlung ſtatt
Nach faſt zweiſtündiger Verhandlung kam ein Vergleich zu
ſtande Die Parteien nahmen die Klage und die Widerklage
d Das Verfahren wurde hierauf vom Gericht ein
geſte

72 J

Provinzialnachrichten

Sangerhanſen 5 Mai Bürgermeiſterſtelle Die
Stelle des 2 Bürgermeiſters unſerer Stadt wird jetzt öffentlich
ausgeſchrieben Danach beträgt das Gehalt 3000 M ſteigend
bis 3900 außerdem iſt freie Dienſtwohnung vorhanden

Deffan 5 Mai DDomänenverpachtung Die Herzoglich
Anhaltiſche landesfiskaliſche Domäne Merzien wurde heute
mittag im Herzoglichen Behördenhauſe ſeitens der Herzoglichen
Finanzdirektion öffentlich mit Feld und Gebäudeinventar vom
I Juli 1907 ab auf 18 Jahre 1925 an Amtsrat Strandes
in Zehringen für den Preis von 65000 Mark verpachtet Die
Domäne umfaßt 377,3589 ha darunter 354,8457 ha Acker Der
bisherige Kataſtral Reinertrag bezifferte ſich auf 16 250,60 Mark
Der bisherige Pachtpreis betrug 72 022,89 Mark

WMeilendorf 5 April Familiendrama Staats
anwalt Kinner aus Deſſau in Begleitung des ſtellvertretenden
Kreisphyſikus Dr Klander Deſſau weilte geſtern nachmittag zur
Beſichtigung der Leiche der unter verdächtigen Umſtänden
erhängt aufgefundenen Arbeitersehefrau Schenk hier Das
Reſultat der Obduktion war daß der Ehemann der Frau
Schenk ſofort wegen dringenden Verdachts des Mordes
verhaftet und abends nach dem Deſſauer Gerichtsgefängnis
eingeliefert wurde er ſoll ſein Verbrechen bereits eingeſtanden
haben Schenk der aus Köthen ſtammt und 26 Jahre alt iſt
iſt am 4 Mai d Js früh mit ſeiner um 4 Jahre älteren Ehe
frau in Streit geraten und hat ſie im Schlafe mit dem Leib
riemen erdroſſelt und am Bette aufgehängt Die Leiche iſt
beſchlagnahmt und wird ſeziert

Altenburg 5 Mai Jhren Verletzungen erlegen
Belohnung Jm hieſigen Krankenhauſe iſt die Frau
Wagner die in Mockern von einem Motorradfahrer umgerannt
worden war und dabei einen Schädelbruch erlitten hatte ge
ſtorben Der Urheber des Unglücks iſt ein Kaufmann Wolff aus
Zwickau Dem Agenten Franz Hodam hier und dem Konditor
Felix Rolle in Schmölln denen die Ermittelung zweier Brand
ſtifter im weſentlichen zu danken iſt wurde vom Miniſterium
eine Geldbelohnung von je 150 M gewährt

Eiſenberg 5 Mai Folgen der Maifeier DieWeißbrodſche Hofpianofortefabrik hat 43 Tiſchler die an der
Maifeier teilnahmen auf zwei Tage von der Arbeit aus
geſperrt Die Porzellanfabrik von Bremer Schmidt hat ans
gleichem Anlaß eine Anzahl Porzellanmaler ausgeſperrt

Jena 4 Mai Der diesjährige Vereinstag desThüringer Brauer Vereins wird am 17 und 18 Juni in
eng abgehalten Der Verein tagt zum 63 mal ohne Unterbrechung in unſerer Stadt

Meiningen 4 Mai Landesſynode Die nach hierzuſammenberufene Landesfynode wird u a auch die Gehalts
verhältniſſe der Geiſtlichen der evangeliſchen Landeskirche neu zu
du haben Das jetzige Grundgehalt von 1800 Mark ſoll auf

ſt 00 Mark erhöht werden Die ſeitherigen fünfjährigen Alters
ufen ſollen in vierjährige umgewandelt werden

Sera 5 Mai Der Zuſchuß des Staates zu denFoſten für die ſtädtiſche Polizei iſt nach der Gerger Ztg

Wien e ine C J e de t dum eine Erhöhung gebeten und der Landta eſeBitte unterſtützt hatte vo t

e Leipzig 5 Mai Tödlicher Unfall An der Ecke der
Stein und Kaiſer Wilhelmſtraße fiel heute vormittag ein
44 jähriger Geſchirrführer aus Gautzſch von ſeinem Wagen
herab wurde überfahren und auf der Stelle getötet Fremdes
Verſchulden iſt ausgeſchloſſen

O Dresden 6 Mai Jdiotenfürſorge Auf ſeiner dies
jährigen Jahresverſammlung nahm der deutſche Verein für
Pſychiatrie eine Reſolution an in welcher er im Hinblick
auf die fortgeſetzten Veſtrebungen die Leitung der Jdioten
anſtalt en den Nichtärzten vorzubehalten erklärt Nicht unter
ärztlicher Leitung und Verantwortung ſtehende Anſtalten für
Geiſteskranke Epileptiſche und Jdioten entſprechen nicht den An
forderungen der Wiſſenſchaft Erfahrung und Humanität Es iſt
deshalb Pflicht des Stagates der Provinzial und Kreisverbände
die Hilfsbedürftigen in eigenen unter ärztlicher Leitung und Ver
antwortung ſtehenden Anſtalten zu bewahren zu behandeln und
zu verpflegen Alle im Beſitze von Privaten oder religiöſen Ge
noſſenſchaften befindlichen Anſtalten müſſen unter verantwortliche
ärztliche Leitung und unter beſondere Aufſicht der Staatsbehördengeſtellt werden Die Reſolution welche auf dem Boden der
Frankfurter Beſchlüſſe des Vereins vom Jahre 1893 ſteht wird
ſämtlichen deutſchen Staatsregierungen unterbreitet

vermiſchtes
Ein engliſcher Fiſchereidampfer beſchlagnahmt Das Fiſcherei

torpedoboot 8 21 traf am Donnerstag in der Nordſee auf
deutſchem Gebiet den engliſchen Fiſchereidampfer Conger
an beſchlagnahmte ihn und brachte ihn Donnerstag abend in
den d gefen von Wilhelmshaven Die Geräte ſind konfisziert
worden

Ein Streik in München Die Laſtfuhrwerksbeſitzer in
München ſtellen ihre Arbeit ein weil der von ihnen vor
gelegte Fuhrwerkstarif vom Stadtbauamte und von der Bau
meiſterinnung in München bisher nicht anerkannt worden iſt
Die Zahl der Fuhrwerksbeſitzer beträgt 567

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das dentſche Kaiſerpanr in Karlsruhe
Karlsruhe 6 Mai Die Ankunfk des Kaiſers und der

Kaiſertn ſowie der Prinzen Adalbert und Oskar erfolgte
geſtern um 5 Uhr nachmittags auf dem feſtlich geſchmückten
Bahnhofe Zum Empfange waren anweſend der Groß
herzog und die Großherzogin der Erbgroßherzog und
Prinz Max nebſt Gemahlinnen Prinzeſſin Wilhelm
der preußiſche Geſandte von Eiſendecher und Gemahlin
Reichskanzler Graf von Bülow der Chef des Geheimen
Zivilkabinetts Dr v Lucanus der Oberhofmarſchall Graf zu
Eulenburg Jn der Umgebung des Kaiſers befanden ſich die
Generäle von Scholl und von Pleſſen ſowie der Leibarzt des
Kaiſers Dr Jlberg Die Begrüßung war überaus herzlich Der
Kaiſer welcher Generalsuniform trug befand ſich ſichtlich in
heiterſter Stimmung und unterhielt ſich längere Zeit mit den
anweſenden höchſten Herrſchaften Hierauf erfolgte unter dem
Jubel der Bevölkerung die Fahrt zum Schloß durch die Krieg
und Karl Friedrichſtraße in welchen Schulen und Vereine
Spalier bildeten

Prinz Karl Anton von Hohenzollern
in Jnpan

Tokio 6 Mai Zu Ehren des Prinzen Karl Anton von Hohen
zollern fand geſtern im Kaiſerlichen Schloſſe ein Frühſtück ſtatt
Der Kaiſer der wegen eines Unwohlfeins daran nicht teilnehmen
konnte hatte den Kronprinzen mit ſeiner Vertretung beauf
tragt Unter den Gäſten befanden ſich die kaiſerlichen Prinzen
die Miniſter hohe Offiziere und der deutſche Geſandte Bei
dem Mahle ſprach der Prinz von Hohenzollern ſeinen Dank für
die freundliche Aufnahme aus die er in Tokio wie auf dem
Schlachtfelde gefunden habe Geſtern abend gab der Prinz ein
Diner im Shibapalaſte

Die Montignoſo Affäre
Rom 6 Mai Dank den Bemühungen des Advokaten Miatta

roli in Florenz des Vertreters des Königs von Sachſen und
des ſächſiſchen Juſtizminiſters iſt zwiſchen dem König und der
Gräfin Montignoſo ein Abkommen getroffen worden wonach
die Gräfin die kleine Prinzeſſin noch einige Zeit behält und eine
erhöhte Apanage bezieht Dagegen verzichtet die Gräfin auf die
ſächſiſche Staatsangehörigkeit Auch über den Zeitpunkt des
Wiederſehens mit den übrigen Kindern ſind Abmachungen ge
troffen worden

Die Lage in Nußland
Moskan 6 Mai Zur allgemeinen Semſtwoverſamm

lung ſind etwa 80 Mitglieder eingetroffen Die Verſammlungen
ſind nicht öffentlich fie finden in Privatwohnungen und zwar
jeden Tag an anderer Stelle ſtatt und haben rein privaten
Charakter Es wurde beſchloſſen keine Mitteilungen über die
Sitzungen zu ver öffentlichen Jn der erſten Sitzung fand die
ehren des Planes einer neuen Organiſation des Reiches
tatt

Petersburg 6 Mai Die Miniſterkonferenz hat in der Frage
der Unterbrechung des Betriebes der Hochſchulen folgendes
beſchloſſen Bei den Hochſchulen die die Kurſe unterbrochen
haben finden keine Prüfungen ſtatt alle Hilfsanſtalten für
die Studierenden wie gemeinſame Wohnungen Speiſe
räume uſw werden geſchloſſen und für die Vorleſungen in
dieſem Semeſter wird kein Honorar gezahlt Falls die Hoch
ſchulen die Studien im Herbſt nicht wieder aufnehmen ſollen
ſie ſofort geſchloſſen und alle Studenten ſowie Profeſſoren
entlaſſen werden Die Leiter der Hochſchulen ſollen Denk
ſchriften über den Studienbetrieb ausarbeiten damit die ver
lorene Zeit wieder eingebracht werde ferner ſollen ſie behufs
Erleichterung des Uebergangs der Schuljugend auf die Hoch
ſchulen die Frage der Schlußprüfungen der höheren Lehranſtalten
prüfen Dieſe Beſchlüſſe der Miniſterkonferenz ſind vom
29 April vom Kaiſer beſtätigt worden

Moskan 6 Mai Jn der vorletzten Nacht ſind u a die
Rechtsanwälte Teslenko und Stahl Anhänger der bürgerlichen
Demokratie verhaftet worden

Warſchan 6 Mai Vorgeſtern abend griff ein Volkshaufe in
der Leſchnaſtraße eine Patrouille an um mehrere von ibr
verhaftete Perſonen zu befreien Zwei Perſonen wurden ver
wundet eine durch eine Kugel die andere durch einen
Bajonettſtich

Kaliſch 6 Mai Die Fabriken die infolge der Unruhen die
Arbeiten eingeſtellt haben nehmen dieſe allmählich wieder auf
Das Beſchimpfen der Patronillen und das Werfen mit Steinen
in der Dunkelheit haben indes noch nicht aufgehört mehrere
Verhaftungen ſind vorgenommen worden Tagsüber herrſcht
Ruhe Jn der vorletzten Nacht wurde die Joſefskirche be
ſchädigt Es verlautet der Biſchof von Kujawien hade der
Geiſtlichkeit Befehl gegeben Maßregeln zu ergreifen zur Be
ruhigung der durch die Ereigniſſe der letzten Tage verletzten
religiöſen Gefühle

Der Krieg in Oſtaſien
Lübeck 6 Mai Die hieſige Polizei hat die Ausfuhr eines
ſür Nußland von der Germaniawerft in Kiel hergeſtellten
Torpedobootes verboten weil darin ein Bruch der Neu
tralität zu erblicken wäre Das Boot war in einzelne Teile
zerlegt mit der Bahn von Kiel nach Lübeck befördert worden

i ſollte hier mit dem ſinniſchen Dampfer Aegir nach Hel
ſingfors verladen werden

Lübeck 6 Mai Das Verbot die ruſſiſchen Torpedoboote
guszuführen ſoll quf Anweiſung des Reichskanzlers erfolgt ſein
Nach einem Gutachten des Admirals Barandon wonach die be
ſchlagnahmten Boote Luſtboote ſein ſollen ſoll indeſſen das Aus
fuhrverbot wieder aufgehoben worden ſein

Altona 6 Moi Zum Oberbürgermeſſt on Altona wurde

Köln 6 Mai Eine von 300 Wirten beſuchte Verſammlunbeſchloß an die rheiniſch weſtfäliſchen dere uereien ber
zutreten die Ausſperrung der organiſierten Brauereiarbeiter
zurückzunehmen und einen dauernden Frieden zu ſchließen

Effen Ruhr 6 Mai Bei Alteneſſen wurde ein SchnellZ zugmit ſchweren Steinen beworfen Perſonen wurden nicht
Die Täter ſind entkommen et vertegt

München 6 Mai Jn JngolſtadtSchauſpielerin Eugenie Koch in
weſenden Geliebten eines Leutnants

Stuttgart 6 Mai Zum Schillertag hat die Könider Centralleitung des Wohltätigkeits Vereins zu Britragen

für die Bibliotheken auf dem Lande 1000 M übergeben
Nyon am Genferſee 6 Mai Geſtern wurden hier beim Bau

eines Erkers drei Arbeiter durch einen herabſtürzenden ſiebzig
Zentner ſchweren Steinblock zermalmt und zwei tödlich verletzt

Portsmonth 6 Mai Hier iſt die amtliche Mitteilung ein
gegangen daß die diesjährigen Flottenmanöver auf
geſchoben werden Die Regierung hat möglicherweiſe die
Maßnahme getroffen um während des Beſuches des franzöſiſchen
Gr overs eine große Flotte in den heimiſchen Gewäſſern zu

aben
Sidney 6 Mai Die beiden Korvetten Cadmes und Clio

von der auſtraliſchen Station ſind nach der chineſiſchen Station
beordert werden

erſchoß ſich dieder Wohnung ihr ab
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Exich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
Neue Bohrungen nach Kali im Regierungsbezirk Magde

burg An der Bornschen Chaussee bei Neuhaldensleben in der
Nähe der Bergschloß Aktien Brauerei wird gegenwärtig ein Rohr
turm errichtet Es soll demnächst mit umfangreichen Bohrungen
nach Kali begonnen werden

Gothaische Kohlensäure Werke Sondragquelle Akt Ges
in Gotha Berlin Die Gesellschaft vereinnahmite i 1904 rund
weitere 180 000 M 1903 61300 auf Genußseh irkonto Die
Gesellschaft ist berechtigt 6 Proz Genußscheines dis u 300 000 M
auszugeben Der gesamte Bruttogewinn für 1904 in Sem die Ein
nahmen auf Genußscheinkonto enthalten sind wir a Absehrei
bungen verwandt bis auf einen Gewinnvortrag von ea 3000 M
1903 4002 sodaß keine Dividende verteilt wird
Kio de Janeiro 4 Mai Wechsel auf London 167

Schiftsnachrichten
Bewegung der Dampfer der Deutschen Ost Afrika Linie

Herzog auf Heimreise am 3 Mai in Delagoabay Bürger
meister auf Heimreise am 2 Mai in Neapel am 3 von Neapel
Kronprinz auf Ausreise am 3 Mai Dover und am 4 Mai Quessant

passiert Kaiser auf Heimreise am 4 Mai in Rotterdam dlark
graf auf Ausreise am 2 Mai von Aden König auf Heimreise
am 4 Mai von Dover

schleppverkehr aut der Saale
Nachrichten der Firma August Mann Halle a S Eildampfer Leipzig mit Stückgut von Hamburg eingetroffen

Preise von Kali Knxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen Mai

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 8625 8675 Hohenfels 12,750 13,000
Beienrode 9900 9950 Hohenzollern 8475 9550
Benthe Aktien 6651 685 Bugo 1700 1725Burba en 12,850 12,950 Johannashall 6800 65800Carlsfund 9875 99756 Justus I 8875Desdemona 6700 6800 Kaiseroda 9950 10,500Deutschland 1700 1725 Neustaßfurt 19,900 20 109
Friedrichshall 1972 20090 Ronnenberg Akt 20090 2022
Glückauf Sondershb 17,400 17,600 Salzdetfurt Kaliw A 2771 282
Hannov Kali Akt 103 104 Salzgitter Vorz 111 115260
Hansa 2300 2350 Schwarzburger Sal 675Hedwigsburg 12,150 12,350 Siegfried I 3675 37265
Heldvurg 491/2 50/2 Sigmundshall 323 327860
Heldrungen 4650 Wilhelmwshall 14,700 14,850Hereynia 22,700 23,000 Wintershall 13,500 13,606

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 5 Mai Frühmarkt Weizen märker ab
Bahn Roggen märker 146,75 148,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 150 sehwere 151 158 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 126 137 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 152 163 mittel
145 151 gering 140 144 russ 143 147 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 118,00 119,50 runder 130 132 türk
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 144 149feine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loeo 21,00 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 17,40 18,70 Weizenkleie 10,80 11,650 Roggenkleie
11,40 11,80 M ab Mühle

Hamburg 5 Mai Weizen loco ruhig loco holsteinisecher
mecklenb 170 172 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussisch 9 Pud 10/15 Mai Abl holstern umecklenb 148 150 Gerste fest südruss Hafer ruhig hol
stein u mecklenb Mais ruhig gemischter amerik 95,50
La Plata

Antwerpen
Gerste fest

New Vork 5 Mai Telegr Roter Winterweizen Loe
925/8 vorige Notierung 9355 Aai 93 937/8 Juli 88 88/8
September 83 83 Mais Mai 52 525/5 Juli 52 6524
September Mehl 3,50 3,60 Getreidefracht 1 1

Chieago 5 Mai Telegr Weizen Mai 917/s 917/3 Juli
83 83 Mais Juli 467/8 465/8

Stroh Heu ete
Halle 6 Mai Hericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hof hier Die PFartienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt nHanddrusech 2,00 2,15 2,40 Maschinenst roh f Papierfabriken
Roggenstroh 1,50 Weizenstroh 40 zu Streuzweecken 1,70 1,80
Breitdrusch 1,60 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 4,25 4,50 4,75 fremde Sorten holländiseche oder bayr
3,50 3,90 4,00 4,25 Klee heu erster Sehnitt hiesiges beste
Sorten 4,25 4,75 erster Schnitt fremde Sorten 4,00 Porkst reu in
200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,60 Häcksel gesund und trocken bei Partien frei
Bahn hier 2,10 im einzelnen vom Lager hier 2,60 2,60

Knrtoftelmehl und stärke
Berlin 5 Mai Kartotffelstärke 27,60 28,00 Kartoffelmehl

27,50228 00 Feuchte stsvrke M
MAugdeburg 5 Mai Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,25 M m uHamburg 5 Mai Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
Juperior

5 Mai Weizen stetig Mais stetig Hafer fest

279 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50
Stärke 28 28,60 Superior Mehl 28 28,50



a c

e

5

Kaffee
Hamburg 5 Mai nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

Mai 36,50 Gd Sept 37,25 Gd Dez 37,75
auptet

Hamburg 5 Mai
Amsterdam 5 Mai

Kaffee behauptet
Java Kaffee

Havre 5 Mai Sehiubbverient
per Mai 44,50 Sept 45,50 Dez 46 März 46,75

Zueker
Magdeburg 5 Mai

für alte und 60 Pfg für neue Ernte
London 6 Mai 9690 Javazucker loco 14 sh

Rüben Rohzucker loco 12 sh 3 willig
Paris 5 Mai Rohzucker

bis 32,25 Weiber Zucker tlau
matt

März 38,25 Gd

Umsatz 3000 Sack
ordinary 29,50

affee good average Santos
behauptet

Auf fortgesetzt stürmisches Realisations
angebot war die Abendbörse panikartig weichend um 80 90 Pfg

s

88 90 neue Kondition 32,00
No 3 für 100 kg per Mai 34

per Juli Aug 3598 per Okt Jan 317/6 per Jan April 32

matt

Spiritus
Nordhausen 5 Mai Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab RBrennerei 74,00 76,00 desgl 40 90 Vol 66,00 68,00 M
Hamburg 5 Mai23,00 Juni Juli 23,00 G
Paris 5 Mai SpiritusAug 51,25 Seßt Dez 42,75

Spiritus flau

kest

Mai 23,00 Mai Juni
Mai 51,75 Juni 50,25 Juli

Chemische Produkte
London 4 Mai Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh 4 e d

Petroleum
Hamburg 5 Mai Petroleum behaupt Stand white loco 5,80
Antwerpen AMaiweiß loco 17,50 bez Br

per Sept 18,50 Ruhig
5 New Vork 5 Aai

Schlutßbericht
per Mai 17,75 Br

Raffiniertes Type
per Juni 17,50 Br

Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 6,95 do in Philadelphia 6,90 do Refined 9,65 in Cases
do Oredit

Olsnaaten
Bremen 5 Mai
Hamburg 5 Mai

Antwerpen 5 Mai
Paris 5 Mai

Schmalz
371 Pfg in Doppeleimern 38 Pfg

Rüböl unverzollt ruhig loco 48,00
Schmalz per Mai 88,50

Schlußberieht

Balances Cat Oil ity 1,29

Ole Feltwaren
fest Loko Tubs und Firkins

Speck stetig

Rüböl ruhig Mai 50,75
Juni 50,75 Juli Aug 51,25 Sept Dez 52,75

en

Berliner Börse
5 Mai

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

Z7

Bank HDiskont
Berlin Wechsel 3 Lombard 4
Amsterdam 2 Brüssel 3
Italien Plätze 5 Kopen
hagen 42 Lissabon 4

London 22 Madrid 4l2
Paris 3 Petersburg und
Warschau 5 Schwecd

Plätze 4l2
Schweiz 3 Wien 2

Geldsorten und Banknoten

Münz Dukaten pr St 9,72b2
Rand do do8 Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do
Imperials alte do

do do 2u 500 G
do neue pr St 16,1856b2
do do zu 500 GAmerik Noten 2u 1 D 4,20256
do Coup zhlIb VOest Bkn Abschn 2000K 856 25b2

Russ do do 2u 500 R 216,00b2
do do do 5 3 u 1 R 216,00b2

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,5562
Russ Zoll Coup 100 G R 323,75b2
do do kleine 323,756b2

Deutsche Staatspap Pfand
und Rentenbriefe Provinz und

Stadt Anleihen und Lose
D Reichs Schatzanw

rückz 1905 4 100,200
do von 1904 32 100,606

Bad St A O1 uncv 090 4 103 80b26
do Präm Anl v 67 4 155,508

Bayr Präm Anl v 66 4
BremerAnl 1887,88,90 3/2 99,30626

Gr Hess St A 312Hamb Staats Rente
amort 1900 4 103 25b26

do do 1904 3 99,90b2
Lüb St Anl unk 14 3 99,70b28
Ostpreuß Prov Anl 4

do do 3 98 60b2Rheinprov XX XXI 4 103,75b2
Westkf Prov II III IV 3 99,906
Teltow Kr Anl uk 151 4 105 30b26
Barmen Stadt Anl 43/2 99,00be
Berlin St Synode 02 32 99,006
Cassel St Anl I 1901 32 99,408
Charlottenb 95 99 02 377 99,500
Cöthen 808490959603 392
Dortmund 1891 98 03 3/2 99 000
Dresden 1900 unk 10 4 104,606

do 3/2 1060,206Düsseld 88,93,94,00,03 3/2 98,70b2
Pisenach 1899 uncv 09 4 102,606
Frankfurt a M 1903 3 989 40b26
Glauchau 1894 1903 3/2 99,000
Halberstadt 1902 3 e 99,200
Köln 1900 uncy 06 4 1102,700
do 94,96 98 1901 03 3 99 25b2

Nürnberg St A 1503 3 69,406

Sàchs Idw Pfbr IIA
XXII XXIII 4 103,250

do Kreditbriefe 4 102,906
do do 3 99 60b26Kur und NeumärkerBrdbg Rentenbr 4 102,906

Pomm Rentenbriefe 4 102,800
Posensche do 4 102,75b20
Preußische do 4 102,906Sächsische do 4 102
Sohlesische do 4 1102,606
Braunschw 20 TIr Lose

Mark per Stück 201,00b2
Köln Mind 3/2 e Pr Anl 148,008
Meining 7 fl Lose M p St 46,400

Auslüändlsche Fonds
Stadt Anleihen und Lose

Argent Eisenb Anl 5 100,106b2
o Anl v 16897 4 838,90b2

Chilen Anl v 1889 4/2 96,206
Ohines do v 1895 6

do do kleine 6 I06 60020
Griech 590 do 81/84 1,6 49,600

do 590 do Kleine 1,6 49,600
do 9Gdrte P L 1,6 48 60620
do 56ſ0 do kleine 16 48,60620

rr einntl Rente 100,500

Norw Plätze A4l2

Portug unif Tit III frco 14,7562
Rumän Anl amort 5 1101,70b26

do do kleine 5 1101,70b20
do do v 1894 4 82,10b2

Russ Anleihe v 1905 4 e 94,60b26
do v 1890 II Em 4
do Cons 89 25 u 10 r 4
do conv Obligat 3 82 00b2z

Schwed St A v 04 31 l
Bukar Stadt A 88 ev 4 98 60b26

do do kleine 4 98,70020
Buen Air do 500 L 4 e 94,300
do do 100 I 4 94,708Lissab do 862000 M 4 87,50d26

Wien Stadt Anl v 98 4
Schwed Hyp Pfädbr

kündb 4 1100,408
do do rückz 103/2 4 103,500do Städte Pfdb v 02 4 100,75d2

Ungar Spark Pf IV V 42 102 208
do do I II 4 6898,406

Barletta 100 Lire fr Mpst 19,700
Freiburg 15 Frs fr 43,500
Oest 1858 Kredit fr 424,906
do 1860 L 2090

O St 4 M 9o 160 000
do 1864 Lose fr MpsStRuss Präm AnlV 1864 5 u o
do do v 18666 51

101 00b26

Hypothekenbank Pfandbrieſe
u Obligationen

do Rohe und Brothers

7,35 7,30
Wolle

Liverpool
Umsatz 8 000
Stetig

Mai Juni 4,12 Juni Juli 4,14

4,21 Jan Febr 4,22 d
Manchester 5 Mai

32r Mook courante Qualität 8

36r Warpeops Wellington e

Liverpool 5 Mai

100 kg ab Bahnstation Hettstedt
144 147 M

Berl Kyp 80 abg
do do dodo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

8 XVIII unk 05
do S XXIXXIIuK 11
do S X XI4o S I1 IX XII xV
do S IXlo 8 XX unk b 1910
D Hyp B Pfdb VII
do XI XII unk 10
do XIV unk b 1914
do XIII XIII A
do IXGothaer Grunder

Pr Pf I
do do IIdo do III u IV
do do VIu VIIdo IX u IXa unk 09
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14do S V
do 8 XI unk b 1913

Hamb Hyp Pfdbr
do S 341 400
do S 491 450
do S 1500

do rnLeipz B Sa S IXdo S VII unk b 08
Meckl u W B 8 V
do do alte u conv

Mein Hyp B S II
do do VIVII unk b 1906

VIII unk b 1911
IX unk b 1914

conv
unconv b 1905
unkdb b 1907

XKunev b 1913
Mitteld Bod Cred A

8 IV unk b 09
do unk b 06

Norddtsche Grunder
8 XII unk b 12

do S XIII unk b 12
Pr Bd Cr S IVrz 115

do S X r2z 110
do S XIII

S XIV unk b 05
S XVII do 1906
S XVIII do 1910
S XIX do 1911
S XXI do 1913
S XXunk b 1913

4

do S XVI u conv
Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1906
do v 1904 unk b 1913

do Centr Boden
Comm Obl

do o v 87 91do do v 1806

4

31/2

4

4

4

3

31/2

/2
/2

4

4

4

3 3

3

3/2
/2

3/2

21118,100
21111,300

96,400

100 20b20

94,750
102,250

101,20b20
102,750

96,75d20
96 00de0
96 00026

96,006

101,00bs
102,00b0
103,000
100,250

96 00b20

136,600
126 00b0

102,70020
100 90b20

101 90bz6
102,70b20
102,80b26

97,000
97,506

101,10b0
102,40b26103 25626

95,60b20
97,006

103,206
102,806
98, 06

102,306
95 90b26

101,10b26
101,20626
101,30020
102 40b26

103,30b26
97 00b20

97 00be6

97,00b20
98 00b20

101,50d20
96,006

102,250
97,000

101,40be6
107,40b20
101,500
102,400
102,40b29
103,250
100,7562696 25620

96,600
95,70be0

101,30b20
102,80b0
104,30b20

96,40b26

97,300

Bremen 5 Mai Baumwolle rub
5 Mai nachm 4davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

Mai
August Septbr

4,17 Sept Oktbr 4,18 Okt Nov 4,19 Nov Dezbr 4,20 Dez Jan

Amerikanische good ordinary Lieferungen kest

Juli August 4,15

40r Medio

New Vork 5 Mai r gehwale Western steam 7,30 7,30
50 7,50

öhleago 6 Mat Teiegr Sehmalz Mai 7,16 7,1212 Juli

BRBaumwolle
ig Upl middl loco 39

r 10 Min Baum wolle

12r Water Taylor 20r Water Leigh 7
30r Water courante Qualität 794 30r Water bessere Qualität S

40r Mule Mayall 8
Wilkinson 9 32r Warpeops Lees 77/8 36r Warpeops Rowland s8

40r Double Weston 9 60r Double
cour Qualität 1256 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 221

4,12

London
3 Mon 65
stetig span 12
235/6 spezielle 24

5 Mai
Zinn stetig

engl 1215/16

9

London 5 Mal Silber 261,
Glasgow 5 Mai Vorm 11 Uhr 5 Min

numbers warrants s d
Glasgow 5 Mai

warrants sh d Middelsborough 54 sh e d
Amsterdam 5 Mai

London 5 Mai abends 6 Uhr 10 Min
ploration 1,09 Cape Copper 4,18 Consolidated Goldfields of g
Afrika 7,78 De Beers 17,37 Durban Roodepoort 4,12 New Jagers
fontein 7,81 Transvaal Mining and Gold Estates 1,68 Chartered
1,97 East Rand 8,15 Randmines 10,653 Shebas 9/3 Fest

Chilikupfer stetig

Schluß

abends
Straits 136

Rohbheisen

Bankazinn 82

3 Mon
Zink ruhig

Roheisen

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut J

Mixed

Mixed numbers

Bechuanaland Ex

665 Lstr
1327

gewöhnl
Blei

Marke

Wochenberieht
Offizielle Notierungen

netto Kasse

American good ordin 3,90 Peru moder rough fair 7,40
v low middling 4,80 9 good fair 8,30m middling 4,24 v good 9,35w good middling 4,40 smoth fair 4,38v fully good middl 4,50 9 9 good fair 4,66
m middling fair 4,72 M G Broach good 31/16Pernam fair 4,57 9 fine 4good fair 4,83 Bhownugger good 97Ceara fair 4,651 v fully good 4good fair 4,73 9 ine 4Egyptian brown fair zb Oomra good 378
n Lgood fair 616 u lkully good 4v y good 716 v tkne 4Smyrna good fair S Scinde fully good 319/32

Peru rough fair v ne 33v good fair 9,65 Bengal fully good 318/32
v good 10,00fine 10,40 Madras Tinnevolly good 4/16

Metalle
Pisleben 5 Mai Mansfelder MR A Kupfer 143 146 per

reis vom 29 April

Artern Brückenpegel 4 Mai 0,95 5 Mai
Weibßenfels Oberpegel 2,64 2,54 Sdo Ünterpegei 0,74 0,74
Trotha Bt6 SAlsleben Oberpegel 4 2,50 5 2,47 3do Untoerpegel 1,98 1,86 12Bernburg 4 1,52 1,48 4Kalbe Oberpegel 1,68 1,685do Unterpegel 1,28 1,30 3

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Aussig 5 Mai

Moldau, Iser EBger leC Na Faſſ Vuehe ſ T Na a Wucke
Budweis 0,507 5 Torgau 56 2,161 6Frag Vittenberg 2,66Jungbunzlau 0,73 42 Roßlau 2,23 3Laun 0,70 101 Barby 2,62 12Pardubitz 1,30 20 Magdeburg 2,12 3Brandeis 1,611 15 Tangermde 3,05Melnik 0,96 10 VWittenberge 2,62 3Leitmeritz 0,82 9 PDömitz Peg 4 2 141 4Aubi 5 1,300 6 Lauenburg 5 2,13 5Dresden 18 5

Von den oberen Plätzen werden 46 em Fan
Hamburg 5 Mai Silber 77,75 Br 77,25 G gemeldet

Pr Hyp Bk abg 3/2 101,00bz0 Berl Elektrdo do ger 4 95,00 be Industrie Aktlen do ge0 Vole vg un Je zen Ha on an
do unk bis 1913 4 102,600 Albert Chem Werke 337,50b20 do do unk 08 4 103 10b2 Hartm Maschinen /2 105 500

Preuß Pfdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 6 160,250 Bismarckhütte 42 104,250 Heilios elektr 42 80 00br0
u XXI unk 1910 4 101,60626 Annaburger Steingut 7 171,00bee Braunschw Kohlen 42 105,300 Hibernia 19003 4 10250b2

do S XXV unk 14 4 1103,000 Archimedes 4 173,00620 Buderus Eisenwerkel 4 102,000 Höchster Farbw 41/2 105 508
do S XXVI unk 14 39 100,75026 Arenberg Bergbau 40 682 0062 Burbach Gewerksech 5 103,75b2 Hohenfels Gew 5 104,500
do S XXIV unk 12 31 97 00b26 Balcke Tellering Co 10 183 00620 Charlott Wasserw 4 1101,500 Gebr Körting a 104,100
do KI Obl unk 08 4 100,30b20 Berlin Charl Bau 690 00beG Continentale do 4/2 103,200 Krupp Gussstahl 4 102,000
do do unk 04 3 96,000 Berl Vnionbrauerei 6 118,250 Dannenbaum 4 100,906 Laurahütte t 4 102 40beg
do Com Ob II b 10 4 104 10b do Bock Br cv u n 8 150,50b2 Dessauer Gas 4 107 50b28 udw Löwe Co 4 101 50b20
do do IV unk 12 35 do Spand Berg Br 7 176,o00b2a1 do 1892 4/2107 30b20Naphtha Gold Anl 4 100,30b20
do do III unk 12 392 100 ob do Königst Br c 123,750701 do 18985 wtt oRh W B 8 TX IXa 4 102,60b260 do Pfefferberg Br 14 251,00d20 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,00be do do 95,70br0
do S VI unk b 08 3/2 96,908 Breslauer Olfabrik 3 85,50bz0 Dtsch Bierbrauerei 412 WNorddeutseh loyd 42 103,250
do S X von 1905 4 03,100 do Spritfabrik 15 260,50b2 do Kabelwerke 4/2 104 250 do do 4 101 obSächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 2 131,25b20 Donnersmarckhütte a 102,100 do 1902 4 102,0060

8 III unk b 1909 4 104 oos Caroline b Offleben 15 277,60b2 Dortmund Union 5 111,900 ſObersehl Eisenb B 4 103 000
do S IV unk b 1910 4 1103 00b26 Charlottb Wasserw 153/4 297 c0bz0 do do 5 103,508 do Pisen Ind 4 100 50023
do S II unk b 1908 32 99,500 Consol Marie Br W 3 122,50beo do do 4 100,00b20 Rombacher Hüttenw 41 104,808

Schwarzbg Hyp B Deutsche Jute Spinn 8 1170,75bz2 Elektr Lief Ges 412 105 206 Rybnicker Steink 42 101 750
S III u V 4 1101,000 do Spiegelglas Ges 14 250,00b2 do Licht u Kraft 4/2104 90b2 ISchalker Gruben 4 1101,700

do S VI unkK P 12 4 102,506 Dresdn Gardin F 12 206,60b20 do do unk 10 4 06,300 do do 1898 4 102700
do Ser I unk v 06 3/2 97,500 do Strassenbahn 84 186,1 0be6 Gelsenkireh Bergw 4 102,90b2 do do 1899 4 101,700

Westd Boden Credit Dürkopp Bielef M 28 451,00b28 Georg Mar Bergw 4/2 103,700 do do 1903 4 101 o
40 er II kündb Düsseldorfer Eisenh 0 131 ob do do 4 z Sehuckoert Elektr 4 100,6009o er w unk v s r n Düsseldorf Waggonf 14 285,00b20 Ges f Elektr Untern 4 1060 50b2 do do 41 102,900

D FEckert Maschinen F 9 150,10620 do do 4/2 103 80br Siemens Halske 4do Ser VI unk b 10 4 102,006 ElIverfeld Farbenf 25 522,7502 Gewerksech D Kaiser 4 do d 4/2103,0
do Ser VIf uk P 18 4 102,70020 o Papiertabrik 20 290,00 r do unk 10 4 101,900 Union Blet h 103,2e8
do Ser III unK h s 96 00bz0 Erfurter Strassenb 61/2 139,750 Hamb Amerik Pakt 4 102,408 Zeitzer Maschinen al
do Ser IV unk b 7 312 97 20b20 Fagon Mannstädt 10 227,500e0 do do 104,s00 1 77

Flensburg Schiffbauſ11 226,00b2 oooaiaonoononFreund Masch conv 10 342,500 ächsische Bank 6 136 00bBank Akten Fritzsche Buchbind O 81,00bzs Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 151,006e Gaggen Fisenw V A 5 1131,1 0026 5 Vogtländ B Plauen 10
Barmer Bank Verein 6 129,90b20 Gelsenk Gußstahl 0 108,10bz 5 Mai 1905 Zwickauer Bank 6 110,600
Braunschw Bank 41/2115,750 Gerresh Glashütten 11 215 00bz0 Hr Altenb merBresl Wechsl Bk A 5 105s,00bz0 Gladbach Woll Ind 11 158,80b2 Deutsche Fonds bank Obligat 312 100 750
CoburgerKreditbenkl 4 95,50be0 Görlitzer Eisenbbed 15 320 50b20 do do 40 S 31 100 750Danziger Privatbank 51/2127,750 Grevenbroich Masch Sächs St Anl v 1855 J 95,250 Bau van t Dresgen 2 160
Dtsch Asiat Bank 10 176,90b2 Griesheim Elektron 12 2758,500 do do 1852 68 ev 8/2 100,300 IIvyp Obii ar z 97 508Die et W ahn An iia2/208 Hanäeleg t Grund 9 80d2 Alten St n l 1044605 mee
o Hypoth B Berl 7 147,75620 Hansa Dampfschiffg 136,75bz0 rieGothaer elatbenk 6 125,000 Harb Wien Gummniſt2 i Chemnitz St Anl 88 213 100 o m e ten

Hamb Hypoth B 8 170 10b26 Harkort Bergw Ges 9 167,5062 do do 1902 unk o7 22 100 ooo Alten Akt Brauerei an 185,500Läbecierſommerzb 7 140 000 Hedwigenütts ſ10 203 ob do do 1824 conv 39 100 vo Gröllwita Papierfab i
Meining Hypoth B 7 154 00bzs Hein ehmann 0 126,50b20 do do 1879 conv 3 /2 100,006 D Spitzenfab LPp2 L 274,000
Preubß Rypoth A B 41/2 129,00bes Herbrand Waggonk 61/2 171,9002 Dresd St A 1900 abg 3 Gera Jutespinn Lit A 24 325 256

do Pfandbriefb 7 1147,00b20 Hoffmann Stärkef 12 209,250 90 do 1900 4 104,606 do o rit B 18 249,756

wie enete betteer ten eeger 8 ege n e e erotelbetriebs Ges 21Perge a So S 7 n Ieipz do 1865 Th A 386,000 Gohlis Bierbr St A 6 130,008
Deutsehe Risenb Frioritäten Inowraziawsteinsalz 5 115,100 90 do 1897 Ser I 3 88,800 do do Prior A 6 130,v00

Körting Gebr s 145,00be6 do do 1876/84 u 87 3/2 100 2562 Golzern M St A 7 1143,758
Halb Blankb 1884 c 3/2 97,25660 Lauchhammer conv 5 15s,1 0bz0 do 1890 8 II v 87 3/2 100 2502 rimme Hempel
L ub Büchen v 1902 312 ILinke Wagenbau 81/2282,00 be 18597 Sor IIA 100 2502 Körbiedort Zuekert 8 48 so
Magd Wittenb St A 5 91,100 Dfgäeb Bau u Kr B 5 94,500 Flaueni V St 4 1888 392 89,500 Sehönhb Sächs Webet 12 262 oStarg Küstr uk 1906 31 DDIagdeburg Bergw 35 do 1892 Ser II 3 99,500 Stöhr Co Kammg 5 Ia 5oe

t rior 177 233 e re s vdo Allg Gas 62/3133 ob 90 52 c givriDeutsehe Eisenb Stamm Akt do Mühlenwerke do re h l Foudo Sitraßenbaun s 160 306 11577 Ser II 1932 200 Malzfabr Schkeuditz 9 156,250
Eutin Lübeck 2 88 00b26 Massener Bergbau 4 122,300z0ſBiesa St Anl 1891 88 31 99,750 Wernshs m 7 115,000
Liegn Rawitsch Lt B ne Mechan Web Zittauſ16 211,cobeoWurzen do 1893 1902 3/2 88,750 Kammg orz A 9 135,006
Nordh Wernig Lit A 4 /2 92,106 r Fisoenbahna Stamen Aktien Obligat von Imndustrie Ges

Neu Bellevue freozs 1330 otroAussig Tepiitz 500 tI ſo 238 000 u Gewerkeehaen
Ausländ Rizenv Prioritäten Nordd Nisw St Art 0 65,2 r d e n Wdo o Vorz Axt uschtiehrad Lit 21 SOCröllwitz PapierfabAnatol Him T Kleine 5 04 90628 B9rä Durtee i rin u Damptbr Zwenkaue 43 o 250
do Ergänz kleine 5 Ios 800 Nürnbg Herkulesw 9 183,7502 Graz Köflach 5 16,758 Gr Leipz Strassenb 4 02 9oc

Centr Pac I Ref rz 49 4 O0bersehnles Ghamotte 9 Prag Dux Pr Akt 4 500 Leipz Baumw Sp 42 103 106
do rz 29 Oppelner Zement 9 181,00b20 do LoentraltheaterKosl Woron v 1884 4 2Tàetersb elekt B St A 31 82,10b20 Ansländ Risenb Prior Ob do Elektr Werke 42 100 200

Kronp Rudolfb gar 4 101,200 do do Vorz Akt 12190be w e a e al Elekt Strassenb 4 102 o0cK Chark As V ſ8890 4 88 ſob0 Reichelt Mletalisehr 11 210,75020 i Tepl 96 Gold 21 95,30226 do Kammgarn Sp 4 101 750Kursk Kiew 4952502 Rhein Spiegelglas M 6 180 ob Böhm Noräbahn1903 23 94 700 Malztabr Schkeuditz 4 102,000
òacedon Goid Prior 3 68/90020 Rh Weett Sprengete 10 230 00 1382 Gold 4 o 502 5fanst Gewicseh Sfev 4 102,200

Kieine 67,250209 Säohs Gusset Döhlen 12 290,500e0 Busehtiebr 1808 sttr 4 195202 do o 1875/79 ev 102 200
Moskau Kasan 4 90,10b2 Saxonia Zementfabr 5 154,000 Dux Bodenb 93 etfr 2 4200 do do 18821 4 102,200
do Kiew Wor uk 06 4 388,7502 Sehl Leinw Kramsta An 131,00br0 do 1891 etfr Silber 4 o do do 1832 4 o 900
do smolenek 4 60bz Sehles Zinkh St Pr 17 393,008 J0 do Gold 2 o do do 1892 4 102,200do Wind Ryb unk o 468,200 Sehöttferhot Br Mainz 11 173,0020 Em I 1860 5 110302 do do 1902 4 os ooa

Forth Pacific Gen L 376,30d2 Schöneb Fr Terr G 12 199 so Em II1871 5 110,706 Waumbg Brk Oblig 5 101,000
Osterr Frz St B alte 3 91,500 Schubert Salzer 20 317,000 do Ew III as24G01d4 S Stöhr o Leipzig a 0s ooa
do do V 18741 369o0,100 Schwartzkopff Mseh 10 254,2526 Graaz Köfl Em IV 78 33352 Witte Krüger 499,600
4 43 3 i Spiel st Pr 7 133 8002 e e Zeiteer Per u Sol C loi odo o V 84,800 Terr Ges t Sdo do I u II 5 110,00620 ein Le Frrre v Ri n r T v Kohlen Aktien u Prioritäton
do o Gold 4 101,2062 Charlottenburg 12 226,00b2 4 ittom e w 1 d p StOrel Griasi Obl 80 4 er Dampf Ziegel i 15 21750626 ma B 35 313 Erageb Steinx A V 5Portg 1889abg I R 4 e tot 800 Y Köin Rottve Puiv 12 262730 t Le t 39 100 2002e er Stile St A 19 868 o0c
Rjäsan Koziow V Stahlw Zyp u Wis 9 185 10dr0 e pz H B u Anl 8 do do Pr A I 4845 fralsr v 9su b o 4 Voigtl Mageh st Akt 6 1847750 go s II 1908 313 39300 o o do II 43,0
Russ Südosthahnv o 4 88 orzsj do do Vorz A 6 108062 49 49 1323 313 3320 Kaisergrube v Gers
Russ Südwestbahn 4 88,000 Westfäl Kupfer 3/2 120,250 S und 737 dorh St 410,008
Kybinsk unk b 1906 4 88 20h628 Westl Boden Ges 4133 00bz8 Je nun a o Pr
Südösterr 590 Oblig 5 107,70bz0 Wollwaren Merkur 20 224 00620 49 8 u o 183194 0berhohnd Horet

do Gold 4 97,90b2 23 s unk b 1906 4 103,100 do Schader 30 222,006Türk Ragdad A I 4639,50020 o 45 h do 1908 4 1103 106 Zwick Oberhohnd 260 4130,06Warseh W I 4 98,6002 m trte S Ab 8 X u 102 800 wiok St Vereinagl 120 1400,o8

i in v eGes f Anil Fabr ſank Tä rund T Prehlitz BraunkAuslkind Eisenb Stamm Akt do do un r Lpa do o W z0
Alem Elektr Ges 4 101,90b2 40 Immob Ges 8173176 Vereinsgl in MeuselAngiot m n 5 106 60 do o 42 101 60br0 Labauer Bank 7 3 15 witz St A 93 1420,00a4o /o 5 105,800z Anhalt Kohlenwerke 4 900 Oberlaueitzer Bann i36,000 90 do Prior Akt 108 1680,06
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